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Gliederung

Å Aktuelle Situation im Jahr der Biologischen Vielfalt 

Å Wissenschaftliche Grundlagenarbeiten zur Integration von 

Naturschutzmaßnahmen in Ackerbausysteme

Å Ableitung konkreter Handlungsempfehlungen für 

landwirtschaftliche Betriebe Nordostdeutschlands

ÅUmsetzungsbeispiele in Brandenburg ïMöglichkeiten zur 

Weiterentwicklung

Å Fazit
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http://www.dgvn.de/biodiversitaet.html 

Deutsche Gesellschaft für die 

Vereinten Nationen e.V.

Laut UN-Umweltprogramm 

sind 2007 über 16.000 Arten 

vom Aussterben bedroht. 

2010:
Internationales 

Jahr der 

Artenvielfalt2010: Global Biodiversity Outlook 3 (CBD)

- fortschreitender Trend zum Verlust der 

Biodiversität in vielen Ökosystemen weltweit

- auch in Deutschland wird das 2010 Ziel 

flächendeckend nicht erreicht
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Rückgang der in der offenen Kulturlandschaft lebenden Vogelarten in Europa
(Untersuchungen zwischen 1970 ï1990) (Donald PF,Green RE, Heath MF2001)

http://www.luxnatur.lu/schmaa12.htm
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In den letzten 30 

Jahren sind von 

173 Vogelarten 

der offenen 

Kulturlandschaft 

ca. 70 % 

gefährdet. 

> 60 % der Feldvogelarten in Deutschland 

stehen auf der Roten Liste (Hötker 2004)
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Risiken durch den Verlust der Artenvielfalt
(www.glocalist.com /news) 
PwC-Studie 13th Annual Global CEO Survey 2010

Der Verlust der Artenvielfalt verursacht jährliche Kosten zwischen 2 und 4,5 Mrd. US 

Dollar (Zahl von 2008). Zahlreiche Branchen müssen mit einer Auswirkung auf ihren 

Geschäftserfolg rechnen.

Wirtschaftliche Folgen ökologischer Schäden:  

Das Aussterben eines Großteils der nordamerikanischen Bienenschwärme 

kostete 2007 die Produzenten in den USA rund 15 Milliarden US-Dollar. 

Die Folgen der Bodenerosion schlagen in Europa derzeit mit 53 Euro/ha  

jährlich zu Buche.
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Anforderungen an Schutzkonzepte 

zur nachhaltigen Sicherung von 

Kulturlandschaft und Biodiversität

Hoch wirksame Schutzprogramme: Typische Kulturlandschaft und 

Biologische Vielfalt bleiben erhalten und entwickeln sich positiv 

(ökolog. Perspektive: Lebensgemeinschaften, Arten, genetische Vielfalt)

Landwirtschaftliche Betriebe integrieren diese Aspekte in den 

Betriebsablauf und ihre diesbezügliche Arbeit lohnt sich für sie

(hohe Akzeptanz bei den Landwirten, nachhaltige ökonomische Betriebspersektive)

Positive gesellschaftliche Sichtweise Landwirtschaft und 

Landschafts-/Naturentwicklung 

(hohe Akzeptanz in der Bevölkerung, nachhaltige soziale Perspektive)

Fotos: Frank Gottwald

Folie verändert nach Oppermann, 2009


